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Das Potenzial der

Klosterlandschaft Schweiz der 
Zukunft



Klosterlandschaft früher

Quelle: SPEICH/SCHLÄPFER 1982.



Klosterlandschaft heute

Quelle: Etter, ETH Zürich 2018. Quelle: Kissling, ETH Zürich 2018.



Titel für die nachfolgende Seite eines Textes

Quelle: Roland Zumbuehl 2015.

Quelle: Thurgau Tourismus 2023.

Quelle: Stiftung Landschaftsschutz 2018.Quelle: Zürich Tourismus 2020. Quelle: Katholische Kirche Luzern 2020.



Titel für die nachfolgende Seite eines Textes



Engagement für die Klosterlandschaft 

Ziele des Vereins:

• Zum Verständnis von Bedeutung und Potenzial der Klosterlandschaft

• zur  Erforschung, Erhaltung und Entwicklung der Klosterlandschaft Schweiz

• zur Vernetzung der verschiedenen Akteure

• zur Förderung von Austausch und Kommunikation

beitragen



Analogie Industriebrache

Quelle: Mario Rüegger 2023.Quelle: Solothurn Tourismus, Manuel Stettler 2023.



Titel für die nachfolgende Seite eines Textes

Quelle: Grafik Prof. Christine Seidler und Sophie Frank, IBAR FHGR.



Kirchliche Herausforderung

Quelle: Voices of Faith 2021. 



Anzahl Klostergemeinschaften, 
Ordensleute

Frauenorden: Ein Drittel weniger Ordensfrauen

mit ewiger Profess in 8 Jahren

2012: 3‘364

2020: 2‘263

Männerorden: Zwei Drittel weniger in 60 Jahren 

2020: 661 Ordensbrüder und Ordenspriester 

60er-Jahre (Höchststand): ca. 2‘000 Ordensmänner

Quelle: SPI St. Gallen, Kirchenstatistik.



Frauengemeinschaften Westschweiz

Quelle: SPI St. Gallen, Kirchenstatistik.



Herausforderung: Säkularisierung 4.0

1.0 2.0 3.0 4.0

Kopernikanische Wende
Französische Revolution Individualisierung

Digitale Transformation

Vergemeinschaftung Transzendentale Obdachlosigkeit

Soziale Kontakte Vereinsamung (Alte und Junge)

Gemeinsame Sprache Bubble-Bildung

Sinnhorizont Desorientierung

1970: 94% der Bevölkerung des Kanton Zürich gehören einer der beiden grossen Konfessionen an, heute knapp die Hälfte



Nicht überflüssig, sondern unlesbar geworden
.

Gnade Die kirchlichen Monumente

„Gratis“ erfüllen ihre Funktion für  

Sich verdanken wachsende Bevölkerungs-

Transzendentales gruppen nicht mehr
Obdach

 Die den Lebensraum prägenden Kirchengebäude sind eine zentrale theologische Herausforderung

Quelle: Paul Schneeberger, NZZ , 13. April 2018 



Selbstzurücknahme zur Begegnung auf Augenhöhe ist biblische Grundlage 
christlicher Identität

• Pfingstbericht – jüdische ChristInnen teilen ihren Glauben, grosszügig und vertrauensvoll

• Philipperhymnus – Selbstzurücknahme Gottes in Christus (Kenosis)

Heutige Herausforderung:

Im Strukturbruch der digitalen Transformation (Säkularisierung 4.0) die Kirchentüren von 
innen öffnen.

Transkirchliche Grosszügigkeit: 
DNA des Christentums



Kirchenbauten sind in einer nach-
kirchlichen Zeit zu erhalten … 

„als Orte, die dazu herausfordern, den Alltag zu 
übersteigen, 
die Gemeinschaft zu suchen, 
die Feier zu achten und 
die Geschichte wie das eigene Leben zu bedenken.“



Notwendigkeit kirchlicher/klösterlicher Forschung

Quelle: Grafik Prof. Christine Seidler, IBAR und Daniel Klinkhammer, SII/ DAViS, FHGR.



Titel für die nachfolgende Seite eines Textes

Quelle: Grafik Prof. Christine Seidler und Jürg Bührer, IBAR FHGR.



Danke für Ihre Aufmerksamkeit
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